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England»
Kläg*r und Beschwerdeführer»

• Proaeöbevollaächtigterj Rechtsanwalt Dr*

gsgsn

Land Hessen»
vertrete» durch den Hessischen Soaialainister» 

rtra8* 7»
Beklagtem und Beachwerdegegner



? /
Bar IX* Zivilsaiiat 0«# Buiwiaagarichtshais hat sa 
29* April 1980 durch d m  Varsitaandm Rieht»? Hal 
tmd di» Hlchtar Fach», Pertaaaa, £r* Uuog und GSrfcaar
bsschloa»#ai

Dla Besehwarda da» Eidgar» gaga» dia Klchtan lassuug dar Haviaioa ia Urtail dm 10* Zivil­senats da» Oharlatt&mgarlchta Frankfurt a»Hain vo* 3* ISovmhar 1978 vird surttckgaviaaan*
Dia außargarlchtllchan Eosta» das Ba»ch*aräa- varfafcm*» trdgt dar ElEgar*

O r ü ß d »
Bar KXägar* dar sein» Mißbildung »1» Verkäufer 

und Schlosser abachliaäa» konnte, erhielt wage» Var» 
dyäBgußg aus unselbständiger S-raerbstätlgkelt für 
dt® Zelt vos> 1. Januar 1934 Ms 1944 Kapltslentscbä- 
dlgung. Daher hat das Berufungsgericht 
alt den Entscheidungen SCH Rav 1961» 563} 1972» 298}
1977* 79 einen Anspruch auf Entschädigung für M w  
bildungsaehaden abgelehnt, weil dieser nur in den 
Zeitraua eingetreten sein kann, für den der Klüger 
wegen der Verdrängung aus den Beruf eines Verkäufer» 
und Jchlossers ru Hecht entschädigt ist. Ungeklärte 
Rechtsfragen sind entgegen der Auffassung dar Be­
schwerde nicht tu entscheiden.
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